
Bernhard Meyer

Perspektivenwechsel und demokratisches Lernen



Perspektivenwechsel und demokratisches Lernen

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen

Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet uber

http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Copyright Shaker Verlag 2009

Alle Rechte, auch das des auszugsweisen Nachdruckes, der auszugsweisen

oder vollständigen Wiedergabe, der Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen

und der Übersetzung, vorbehalten.

Printed in Germany.

ISBN 978-3-8322-8196-0

ISSN 0945-0920

Shaker Verlag GmbH • Postfach 101818 • 52018 Aachen

Telefon: 02407 / 95 96 - 0 • Telefax: 02407 / 95 96 - 9

Internet: www.shaker.de • E-Mail: info@shaker.de

Umschlag, Satz und Grafik: Claudia Lorenz-Blumöhr, Griesheim



Bernhard Meyer: Perspektivenwechsel und demokratisches Lernen.
Aachen, Shaker Verlag, 2009, ISBN 978-3-8322-8196-0.

Zusammenfassung:

„Die Erwachsenen verstehen uns nicht.“ „Sie nehmen uns nicht ernst.“
Ausgehend von partizipatorischen Erfahrungen, die Kinder machen, stellt sich
die Frage nach den Hindernissen und Möglichkeiten.

Im Umgang mit Kindern warten auf Erwachsene als Eltern, als Erzieher, als
Lehrer, als Kommunalpolitiker, als Bürgermeister, als Verwaltungsmitarbeiter
viele Lernaufgaben. Und das Erwachsenenverhalten selbst ist bereits wieder
das Modell für demokratisches Lernen. Was Erwachsene von Kindern lernen
können, zeigt sich bei Stadterkundungen, im Außengelände von Kindergärten,
in der Beschäftigung mit Schulwegen, bei der Schulhofgestaltung, bei
Treffpunkten für Jugendliche und der Einrichtung einer Spielstraße auf Zeit.

Eine Entdeckungsreise, die erst durch Perspektivenwechsel möglich wird. Sie
bietet die Chance zur Wiederholung.


